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HERZLICH WILLKOMMEN!
Nach drei Auswärtsspielen in Serie melden wir uns heute wieder mit einer 
Heimpartie zurück – zwar befinden wir uns aufgrund des UEL-Spiels 
gegen Dinamo Minsk vom Donnerstag erneut in einer englischen Woche, 
diese hält aber diesmal nur ein Match im Happel-Stadion für uns bereit. 
Und in diesem kommt es wieder zu einem Schlagerspiel: Unsere Mann-
schaft empfängt den Tabellenzweiten RB Salzburg, womit wir uns auf 
einen heißen Tanz gefasst machen kön-
nen! Eines ist aber klar: Tabellenführer 
bleiben wir auch nach dieser 11. Runde 
in der tipico Bundesliga. Danach wartet 
erst mal eine Länderspielpause auf uns, 
bevor es für Rapid nach Wolfsberg geht:
 
tipico Bundesliga, 12. Runde:
RZ PELLETS WAC – SK RAPID
Sonntag, 18. Oktober 2015
Anpfiff: 16.30 Uhr. Einheitspreis für den Gästesektor: 15 Euro.

Vorverkauf für Abonnenten: ab Sonntag, 4. Oktober, 10.00 Uhr, vor dem Heimspiel 
gegen Salzburg an den Kassen 1 und 2 im Ernst-Happel-Stadion. Freier Verkauf: ab 
Sonntag, 4. Oktober, 10.00 Uhr, nach dem Heimspiel gegen Salzburg an den Kassen 1 
und 2 im Ernst-Happel-Stadion.

Hier steht euch wieder unser offizieller Fanbus zur Verfügung: Treffpunkt: 11.00 Uhr, 
Abfahrt: 11.30 Uhr vor dem Fanshop/Hütteldorf, Keißlergasse 3, 1140 Wien.  
Preis: € 35,– (exkl. Eintrittskarte).
Wichtig: Das Busticket und die Eintrittskarte für das Stadion müssen bis spätestens 
Mittwoch, 14. Oktober, im Fancorner/Hütteldorf erworben werden. Plätze, solange der 
Vorrat reicht! Der offizielle Fanbus des SK Rapid wird als Nichtraucherbus geführt. 
Wir wünschen eine gute Fahrt und ein spannendes Spiel in Kärnten!
 
Es geht heiß weiter: In den kommenden Wochen warten danach hinter-
einander Viktoria Plzeň, das Derby, der Cup gegen Austria Salzburg und 
das Duell mit Sturm. Aber jetzt: Konzentration auf den heutigen Schlager! 

Grün-weiße Grüße,
die Redaktion
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Hinein ins Glück: Matej Jelic 
sicherte uns den Auswärtssieg 
im Innviertel – ganz wichtige 
drei Punkte für unsere 
Mannschaft!

Nach dem UEL-Auswärtsspiel in Minsk 
(nach Redaktionsschluss) geht es heute ins 
SCHLAGERSPIEL gegen RB Salzburg. Mit 
einer MOTIVIERTEN RAPID-MANNSCHAFT, 
bei der jeder plötzlich spielentscheidend 
werden kann.

Wer zuletzt 
lacht: 
Joker sticht

MEISTERSCHAFT
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KÄMPFEN BIS ZUM ENDE, alles versuchen: 
Unser seit jeher gelebtes Motto auf dem Spielfeld 
wurde auch am vergangenen Wochenende wieder 
bestätigt. In der 93. Minute schlug der eingewech-
selte Deni Alar eine Ecke in Richtung Fünfmeter-
raum, wo der ebenfalls kurz zuvor eingetauschte 
Matej Jelic mit dem Kopf für das Goldtor sorgte. 
1:0 für Rapid, drei Punkte nach Hütteldorf und 
großer Jubel. „Solche Geschichten schreibt nur der 
Fußball“, zeigte sich Zoran Barisic über unseren 

neuen Stürmer begeistert, der im dritten Einsatz 
sein erstes Tor erzielte. „Man weiß ja, dass Matej 
noch nicht lange bei uns ist und sich erst einge-
wöhnen muss. Das braucht Zeit. Aber wir freuen 
uns sehr mit ihm“, so unser Trainer. Jelic, gewohnt 
zurückhaltend, bekräftigte nur: „Ich freue mich 
sehr, das Tor war sehr wichtig für mich.“ Und für 
Rapid! Denn so behielten und behalten wir die 
Tabellenführung, unabhängig davon, wie die 
 heutige Partie gegen RB Salzburg ausgeht. 

→ TEXT: GÜNTHER BITSCHNAU → FOTOS: WWW.GEPA-PICTURES.COM
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„Unser Ziel ist klar: Wir wollen in der Liga vorne 
bleiben“, betonte auch Stefan Schwab, der sich in den 
vergangenen Wochen immer wieder in die Schützen-
liste eintrug (und seit Kurzem 25 Jahre alt ist): „Den-
noch, damit uns das gelingt, müssen wir konstanter 
werden, nicht so umständlich spielen wie in Ried.“ 
So kamen die Innviertler zwar nur zweimal so richtig 
vor unser Tor, das aber brandgefährlich. „Im letzten 
Spieldrittel haben wir nicht die einfachen Lösungen 
gefunden, uns fehlte die innere Ruhe. Dadurch sind 
uns Chancen durch die Lappen gegangen“, fügte 
 Barisic hinzu. Nach den Siegen gegen Villarreal und 
Admira hatte Rapid Aufwind, der durch den späten 
Cup-Aufstieg gegen Amstetten nur geringfügig 

gedämpft wurde. Zurückgeworfen wurden auch die 
verletzten Louis Schaub und Stefan Nutz nur kurz. 
Für sie drücken wir die Daumen, dass sie spätestens 
nach der Länderspielpause wieder vollfit zur Ver-
fügung stehen werden.

ES FOLGEN IMMENS SPANNENDE WOCHEN 
in diesem Herbst: Vier Heimspiele, darunter die 
UEL-Partie gegen Viktoria Plzeň, das Derby, der 
Cup-Kracher gegen Austria Salzburg und das Duell 
mit Sturm Graz warten auf Rapid. Fast schon prä-
gend für den weiteren Verlauf in diesem Jahr, könnte 
man meinen. Und darum ist es wichtig, dass in der 
Mannschaft jeder Akteur die wichtigen Akzente 
 setzen kann. Dann werden auch Rapidler, die erst 
kurz vor Schluss eingewechselt werden, zum ent-
scheidenden Joker im grün-weißen Blatt …  ←

Ein hartes Stück Arbeit waren für uns sowohl die Partie in Ried …

Erster Treffer im dritten Spiel: Gratulation, Matej!

… wie auch der Cup-Krimi in Amstetten.

MEISTERSCHAFT
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Srdjan, mit Dinamo Minsk und 
danach RB Salzburg am Sonntag 
wartet wieder eine sehr heraus-
fordernde Woche auf uns. War 
der Sieg in Ried daher umso 
wichtiger, damit man sich mit 
voller Kraft und Selbstvertrauen 
jetzt in die nächsten Aufgaben 
werfen kann? 
SRDJAN GRAHOVAC: Ja, ich würde 
sagen, dass das ein ganz wich-
tiger Erfolg für uns war. Wir haben 
gut gespielt und gekämpft und 
hatten manchmal ein bisschen 
Glück, aber das gehört dazu. Ich 

würde sagen, dass es ein ver-
dienter Sieg war, der auch des-
halb so wichtig ist, weil er für eine 
positive Atmosphäre sorgt. Wir 
sind wirklich sehr glücklich und 
zufrieden nach Wien zurückge-
reist, denn jetzt sind wir vor dem 
Spiel gegen Salzburg vier Punkte 

vorne. Darum habe ich Matej 
(Jelic) auch ein paar Mal zu 
 seinem Tor gratuliert (lacht).
Derzeit läuft es nicht nur für 
Rapid, sondern auch für dich. 
Seit der Verletzung von Thanos 
Petsos spielst du regelmäßig, 
heuer waren es bisher 12 Ein-
sätze in 17 Spielen.
Stimmt, ich kann sagen, dass ich 
zufrieden bin. Ich spiele oft und 
sehe mich mit meiner Entwicklung 
und alles in allem auf einem 
guten Weg. Natürlich habe ich 
dadurch auch mehr Selbstver-

„ICH SEHE KEIN 
PROBLEM, DASS WIR 
DAS TEMPO HALTEN“

Srdjan Grahovac  
Nummer 15
Gew./Gr.  76 kg/182 cm
Nation  Bos.-Herzegowina
Geb. am  29.12.1994
Pflichtspiele/Tore  28/0
Zuletzt: FK Borac Banja Luka

„Danke an Die 
Mannschaft u n
das Trainerte a

INTERVIEW
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Kongeniale Zusammen-
arbeit: Nach Petsos’ Ver-
letzung machte Grahovac 
die Arbeit im Doppel mit 
Schwab 
sehr gut.

trauen und probiere mehr. Es wird 
also immer besser, auch wenn es 
schade ist, dass Thanos verletzt 
ist und ich hoffe, dass er bald 
 wieder mit dabei sein kann.
Du hast dich gegen internatio-
nale Kracher wie Ajax Amster-
dam, Shakhtar Donetsk und 
kürzlich gegen Villarreal bewei-
sen können. Gibt dir das noch 
zusätzlich Kraft?
Viele Leute sagen, dass das meine 
besten Spiele für Rapid bisher 
waren, aber ich weiß es nicht. Ich 
kann und möchte es nicht beurtei-

len, aber ich glaube schon, dass 
ich durch Kontinuität und Einsätze 
immer besser werde, so wie jeder 
Spieler.
Und wir haben auch einen Grund, 
um dir zu gratulieren: Du wur-
dest vom bosnischen Teamchef 
für die Partien gegen Wales 
(10.10.) und Zypern (13.10.)erst-
mals in den Kader des A-Teams 
berufen . War es für dich eine 
Überraschung?
Ich bin auf jeden Fall sehr stolz, 
hier dabei sein zu dürfen. Ich habe 
gewusst, dass ich beobachtet 
werde, nicht nur in der Meister-
schaft, sondern auch bei den euro-
päischen Spielen von Rapid. Beim 
bosnischen Verband wissen sie: 
Rapid ist ein großer Verein. Aber 
ich muss vor allem Danke sagen – 

an meine Mannschaft und das 
Trainerteam, denn ohne sie wäre 
ich nicht einberufen worden.
Nach der Länderspielpause geht 
es dann sehr spannend weiter. 
Wir zählen auf: WAC auswärts, 
dann daheim hintereinander 
 Viktoria Plzeň, das Derby, Austria 
Salzburg im Cup und Sturm Graz. 
Alles in einem sehr kurzen Zeit-
raum. Ein Problem?
Nein, das würde ich nicht sagen. 
Natürlich wird es sehr schwer für 
uns, aber wir sind es eigentlich 
gewohnt, seit dem Saisonbeginn 
jeden dritten oder vierten Tag ein 
Spiel zu haben. Ich denke, wir 
werden unser Tempo halten kön-
nen, und sehe kein Problem, denn 
wir sind physisch immer bereit, 
egal, wer kommt! ←

u nd 
e am!“

 → INTERVIEW: GÜNTHER BITSCHNAU → FOTOS: WWW.GEPA-PICTURES.COM 

Erstmals ins A-Team von Bosnien wurde für die Länderspiel-
pause Srdjan Grahovac einberufen. Im Interview spricht er 
über die aktuelle Saison und die kommenden Ziele.
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PASSEND ZUM SPORTLICHEN GESCHEHEN 
hat der SK Rapid in den vergangenen Wochen auch 
in Sachen Website wieder die Tabellenführung 
übernommen: Unser neuer Web-Auftritt 
www.skrapid.at, den wir in den vergangenen 
Wochen gelauncht haben, bietet nicht nur eine opti-
mierte, übersichtliche Struktur, sondern auch einen 
großflächigen Aus- und Weiterbau der diversen 
Informationen. So findet ihr nicht nur in unserem 
überarbeiteten Liveticker zu den Spielen, sondern 
auch sonst zahlreiche Fotos, 
Videos und auch neue Statistiken, 
mit denen ihr etwa den Aktions-
radius unserer Rapidler beim 
jeweiligen Spiel nachvollziehen 
könnt (zur Verfügung gestellt von 
OPTA, allerdings momentan nur 
auf dem Online-Auftritt und 
nicht via Rapid-App). Gutes 
Stichwort: Auch auf die Nutzung 
auf mobilen Endgeräten wurde 
viel Wert gelegt. So wurde auch 
hier an einer modernen, adap-
tierten Version gearbeitet. 

Zudem konnten wir neben den diversen Neue-
rungen auch Überraschungen präsentieren: So lässt 
es sich im „Grünen Netzwerk“, einem geschützten 
Networking-Bereich für unsere Sponsoren, und auf 
den „Grünen Seiten“, einem Branchenbuch, stöbern. 
Dem „grün-weißen Band“, das sich um die Rapid-
Familie spannt, haben wir – links neben dem Auf-
macher – ebenso Platz gewidmet wie einer ganz 
neuen Funktion, die seit Freitag online ist.  

So könnt ihr euch unsere Seite 
nicht nur wie gewohnt in Deutsch 
oder Englisch, sondern nun auch 
auf „Mundart“ anzeigen lassen. 
Die wichtigsten Inhalte werden 
somit auf der Website und den 
Apps im ostösterreichischen 
 Dialekt zur Verfügung stehen – 
ein Alleinstellungsmerkmal, das 
sicher für das eine oder andere 
Schmunzeln bei euch sorgen wird. 
Aber genug geredet – schaut selbst 
vorbei und macht euch ein Bild: 
www.skrapid.at  ←

Seit Kurzem ist unser neuer, rundum erneuerter Auftritt auf www.skrapid.at 
 endlich online. Optisch in ein zeitgemäßes Trikot gesteckt, findet ihr bei uns – wie 
immer – alle Neuigkeiten, aber dazu auch die besten Bilder, Videos und vieles mehr.

→ TEXT: GÜNTHER BITSCHNAU → FOTOS: SK RAPID

DIGITAL AUF NEUEN PFADEN

RAPID DIGITAL
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SIEG ZUM GRUPPENAUFTAKT!
UEFA EUROPA LEAGUE, 1. SPIELTAG, 17.09.2015: SK RAPID – VIL
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VILLARREAL CF 2:1 (0:1) 



Jan
Novota 1

Gew./Gr. 94 kg/199 cm
Nation Slowakei
Geb. am 29.11.1983
Pflichtspiele 114
Zuletzt: Dunajska Streda

Richard 
Strebinger   30

Gew./Gr. 84 kg/194 cm
Nation Österreich
Geb. am 14.2.1993
Pflichtspiele 5
Zuletzt: SV Werder Bremen; 
seit 2015 SK Rapid

Tobias
Knoflach  21

Gew./Gr. 82 kg/183 cm
Nation Österreich
Geb. am 30.12.1993
Pflichtspiele 1
Zuletzt: SK Rapid II

Mario 
Pavelic 22

Gew./Gr. 72 kg/180 cm
Nation Österreich
Geb. am 19.9.1993
Pflichtspiele/Tore 51/1
Zuletzt: SK Rapid II

Christopher
Dibon 17

Gew./Gr. 80 kg/183 cm
Nation  Österreich
Geb. am  2.11.1990
Pflichtspiele/Tore  70/3
Zuletzt: RB Salzburg

Thomas
Schrammel 4

Gew./Gr. 75 kg/176 cm
Nation Österreich
Geb. am 5.9.1987
Pflichtspiele/Tore 120/2
Zuletzt: SV Ried

Maximilian
Hofmann 20

Gew./Gr. 73 kg/183 cm
Nation  Österreich
Geb. am  7.8.1993
Pflichtspiele/Tore  44/1
Zuletzt: SK Rapid II

Stefan
Stangl 23

Gew./Gr. 78 kg/185 cm
Nation  Österreich
Geb. am  20.10.1991
Pflichtspiele/Tore  27/1
Zuletzt: SC Wr. Neustadt

Stephan
Auer 24

Gew./Gr. 68 kg/173 cm
Nation  Österreich
Geb. am  11.1.1991
Pflichtspiele/Tore  15/0
Zuletzt: FC Admira Wacker; 
seit 2015 SK Rapid

Mario
Sonnleitner 6

Gew./Gr. 82 kg/182 cm
Nation Österreich
Geb. am 8.10.1986
Pflichtspiele/Tore 224/16
Zuletzt: Sturm Graz

Zoran Barisic 
Zur Person 
geb. am 22.5.1970 in Wien

Karriere als Spieler/Trainer

Zoran „Zoki“ Barisic spielte in seiner Karriere für den 
 Wiener Sportclub, den FavAC und die Admira, ehe er 1993 
nach Hütteldorf zu Rapid wechselte. In vier Saisonen 
 absolvierte der Mittelfeldspieler, der Freistöße zu seinem 
Markenzeichen machte, 98 Pflichtspiele und erzielte 15 Tore. Mit Grün-Weiß wurde er 
Cupsieger (1995), Meister (1996) und stand im Finale des Europacups der Cupsieger. 
Nach seiner aktiven Karriere, die ihn noch zu FC Linz, FC Tirol (dreimal Meister), Admira 
und Eisenstadt führte, wurde er 2006 Co-Trainer bei den Rapid-Profis. Nach dem Abgang 
von Peter Pacult fungierte er kurzzeitig als Cheftrainer (2011), ehe er nach der Installie-
rung von Peter Schöttel zu SK Rapid II wechselte. Seit April 2013 ist Zoran Barisic erneut 
Cheftrainer bei den Profis. 

TRAINER

TOR ABWEHR

ABWEHR

KADER 2015/16
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Srdjan
Grahovac 15

Gew./Gr. 76 kg/182 cm
Nation Bos.-Herzegowina
Geb. am 19.9.1992
Pflichtspiele/Tore 28/0
Zuletzt: FK Borac Banja Luka

Philipp
Huspek 18

Gew./Gr. 69 kg/172 cm
Nation Österreich
Geb. am 5.2.1991
Pflichtspiele/Tore 8/0
Zuletzt: SV Grödig; 
seit 2015 SK Rapid

Stefan
Nutz 19

Gew./Gr. 66 kg/177 cm
Nation Österreich
Geb. am 15.2.1992
Pflichtspiele/Tore 2/0
Zuletzt: SV Grödig; 
seit 2015 SK Rapid

Steffen
Hofmann 11

Gew./Gr. 72 kg/173 cm
Nation Deutschland
Geb. am 9.9.1980
Pflichtspiele/Tore 476/120
Zuletzt: 1860 München

Andreas
Kuen 27

Gew./Gr. 74 kg/175 cm
Nation Österreich
Geb. am 24.3.1995
Pflichtspiele/Tore 0/0
Zuletzt: Wacker Innsbruck

Philipp 
Prosenik  38

Gew./Gr. 80 kg/188 cm
Nation Österreich
Geb. am 1.3.1993
Pflichtspiele/Tore  32/4 
Zuletzt: AC Milan 

Stand: 29.9.2015 
Hinweis: Pflichtspiele/Tore bezieht sich nur auf den SK Rapid.

Fotos: www.gepa-pictures.com

MITTELFELDABWEHR

MITTELFELD

ANGRIFFMITTELFELD

Tomas Correa
Miranda  28

Gew./Gr. 78 kg/186 cm
Nation Spanien
Geb. am 5.12.1984
Pflichtspiele/Tore  0/0
Zuletzt: SV Grödig; 
seit 2015 SK Rapid

Deni
Alar  33

Gew./Gr. 78 kg/185 cm
Nation Österreich
Geb. am 18.1.1990
Pflichtspiele/Tore  120/41
Zuletzt: SV Kapfenberg

Matej
Jelic 9

Gew./Gr. 75 kg/184 cm
Nation Kroatien
Geb. am 4.11.1990
Pflichtspiele/Tore 3/1
Zuletzt: MSK Zilina

Florian
Kainz 14

Gew./Gr. 70 kg/175 cm
Nation Österreich
Geb. am 24.10.1992
Pflichtspiele/Tore 53/11
Zuletzt:  SK Sturm Graz

Louis
Schaub 10

Gew./Gr. 70 kg/177 cm
Nation Österreich
Geb. am 29.12.1994
Pflichtspiele/Tore 111/21
Zuletzt: SK Rapid II

Thanos
Petsos 5

Gew./Gr.  80 kg/184 cm
Nation  Griechenland
Geb. am  5.6.1991
Pflichtspiele/Tore  78/6
Zuletzt: SpVgg Greuther Fürth

Stefan
Schwab 8

Gew./Gr. 83 kg/183 cm
Nation Österreich
Geb. am 27.9.1990
Pflichtspiele/Tore 51/9
Zuletzt: FC Admira Wacker

Philipp
Schobesberger 7

Gew./Gr. 65 kg/176 cm
Nation Österreich
Geb. am 10.2.1993
Pflichtspiele/Tore 45/12
Zuletzt: FC Pasching

Michael Schim-
pelsberger 36

Gew./Gr. 73 kg/181 cm
Nation Österreich
Geb. am 12.2.1991
Pflichtspiele/Tore 64/0
Zuletzt: Twente Enschede; 
seit 2011 Rapid
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GIPFELTREFFEN IM PRATER
Wenn der Tabellenführer gegen den regierenden Meister antritt, ist Dramatik 
garantiert. Auf das Aufeinandertreffen von Rapid und Red Bull Salzburg trifft 
das stets in besonderem Maße zu.

PRÄSENTIERT DIE 
AKTUELLE STATISTIK 2015/16

IN DER VERGANGENEN SAISON hatte Rapid 
im ersten Saisonspiel mit 1:6 in Salzburg einen 
desolaten Start hingelegt und auch das erste Heim-
spiel gegen Red Bull ging 1:2 verloren. Aber seitdem 
hat sich einiges geändert. Von den letzten drei 
Begegnungen mit den Salzburgern haben die 
Grün-Weißen die beiden Auswärtsspiele jeweils mit 
2:1 gewonnen und im letzten Heimspiel am 12. April 
2015 gab es ein dramatisches 3:3 
mit historischer Dimension.

Denn erstmals ist es Rapid in 
einem Meisterschaftsspiel gelun-
gen, einen 0:3-Pausenrückstand 
aufzuholen. Nach fulminantem 
Start führten die Salzburger nach 
Toren von Berisha, Soriano und 
Ex-Rapidler Sabitzer nach 32 
Minuten mit 3:0. Aber nach der 
Pause kamen die Grün-Weißen 
durch Tore von Beric und Scho-
besberger nach einer Stunde bis 
auf 2:3 heran. Zehn Minuten vor 
Schluss sah Mario Pavelic Gelb-
Rot, damit hatten beide Teams 
wieder gleich viele Spieler auf 
dem Platz, nachdem Ulmer vor 
der Pause vom Feld geschickt 
worden war. Die Zeit schien 
bereits davonzulaufen, ehe in 
der 92. Minute durch den kurz 
zuvor eingewechselten Philipp 
Prosenik noch der viel umju-
belte Ausgleichstreffer gelang. 
Wenngleich das 3:3 ein großer 
moralischer Erfolg war, so 
waren damit die Chancen auf 
den Meistertitel auf ein Mini-
mum gesunken.

Die neue Saison 2015/16 begann für Rapid dagegen 
ungleich besser. Nach einem 3:0-Auftaktsieg im 
Heimspiel gegen Ried gelang gleich in Runde 2 ein 
2:1-Auswärtserfolg in Salzburg. Thanos Petsos und 
Stefan Schwab stellten bereits nach etwas mehr als 
einer halben Stunde auf 2:0, Red Bull kam nach der 
Pause nur noch auf 1:2 heran. 

MIT EINEM SIEG DIE FÜHRUNG 
AUSBAUEN? Nach zehn Spieltagen 
weist Rapid als Tabellenführer nun vor 
dem direkten Duell einen Vorsprung 
von vier Punkten auf, wird also auch 
nach der Partie am Sonntag unabhän-
gig von deren Ausgang Spitzenreiter 
bleiben. Ein Heimsieg würde dagegen 
den Vorsprung auf sieben Punkte 
 vergrößern.  Ein solcher gelang Rapid 
bisher gegen RB Salzburg im Ernst- 
Happel-Stadion aber noch nicht. Den 
letzten Heimsieg (2:1) feierte Rapid am 
26. April 2014 noch im Hanappi-Sta-
dion. Im Prater trafen Rapid und Salz-
burg erst sechsmal aufeinander, vier 
Partien endeten unentschieden. Nur 
zwei Spiele, die letzten beiden, fanden 
in der Salzburger Red-Bull-Ära (seit 
2005) statt. Den einzigen Sieg feierten 
die Grün-Weißen dabei am 26. August 
1975, damals noch gegen Austria 
 Salzburg mit 2:1. Den Siegestreffer 
vor 10.000 Zuschauern erzielte Kurt 
Widmann in der 90. Minute.
Mit einem Sieg am Sonntag würde 
Rapid auch die Gesamtheimbilanz 
gegen RB Salzburg wieder positiv 
gestalten, denn nach bisher 20 Begeg-
nungen steht es bei einem Torverhält-
nis von 33:33 nach Siegen 7:8. ←

BILANZ VON RAPID GEGEN SALZBURG
(AUSTRIA SALZBURG UND RED BULL):
Gesamtbilanz: 169 Spiele: 
75 S / 43 U / 51 N – Tore: 301:221
Heimbilanz: 84 Spiele: 
50 S / 17 U / 17 N – Tore: 187:93
1. Spiel gegeneinander: 
30.08.1953 (3:1)
1. Heimspiel: 13.12.1953 (5:1)
Höchster Sieg: 
7:0 (26.08.1967/23.03.2008)
Höchster Heimsieg: 7:0 (26.08.1967)
Höchste Niederlage: 
1:6 (28.04.2002/19.07.2014)
Höchste Heimniederlage: 
1:4 (18.11.1989)  
RAPID-BILANZ NUR GEGEN RED BULL: 
Gesamtbilanz: 41 Spiele: 
12 S / 12 U / 17 N – Tore: 63:71 
Heimbilanz: 20 Spiele: 
7 S / 5 U / 8 N / Tore: 33:33

DIE MEISTEN SPIELE FÜR RAPID GEGEN 
RED BULL BZW. AUSTRIA SALZBURG:
46 Spiele: Steffen Hofmann
40 Spiele: Peter Schöttel
31 Spiele: Helge Payer
29 Spiele: Michael Konsel, Michael Hatz
28 Spiele: Hans Krankl
27 Spiele: Reinhard Kienast
…
20 Spiele: Mario Sonnleitner

TORE FÜR RAPID GEGEN RED BULL BZW. 
AUSTRIA SALZBURG:
15 Tore: Hans Krankl
11 Tore: Robert Dienst
10 Tore: Steffen Hofmann
9 Tore: Rene Wagner, Reinhard Kienast
8 Tore: Jörn Bjerregaard 
7 Tore: Gerhard Hanappi, Leopold 
Grausam, Bruno Mehsarosch

STATISTIK
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→ TEXT: GERALD PICHLER  
→ FOTO: WWW.GEPA-PICTURES.COM

Mario Sonnleitner ist heute wieder 
einsatzbereit – in der Liga fehlte er 

zuletzt wegen der Cup-Sperre. Seine 
Kampfkraft brauchen wir heute!

WAHRE TEAMCHEFS NEHMEN 

IHREN ERFOLG SELBST IN DIE HAND.
JETZT MOBIL 

WETTEN.
tipp3.at

MOBIL 

TEN.
3..aaatt.
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BAUSTELLE CHANCENVER-
WERTUNG: Mit sieben erzielten 
Treffern liegt die Offensivabtei-
lung von Rapid II bisher weit hin-
ter ihren Möglichkeiten und das 
spiegelt sich natürlich auch in der 
derzeitigen Tabellensituation 
wider. Jetzt könnte man sich die 
Frage stellen, ob sich die grün-
weiße Auswahl zu wenige Mög-
lichkeiten vor dem Tor erarbeitet. 
Aber die Antwort ist schnell 

gefunden, und zwar in einem ein-
deutigen NEIN! Rückblickend 
resümieren die Hütteldorfer sogar 
in etwa 65 Prozent der aktuellen 
Saisonspiele bei einem klaren 
Chancenplus. Daraus lässt sich 
eine positive Entwicklung ablei-
ten, denn auch in der Defensive 
agiert die Mannschaft cleverer 
und bezahlt nicht mehr so viel 
Lehrgeld: nur ein Gegentor in 
den letzten drei Runden! Um dem 

Nach nun neun Runden in der Regionalliga Ost ist bei unserer Mannschaft 
von Rapid II EIN DEUTLICHER FORTSCHRITT zu erkennen. Einziges Manko: 
Die Kaltschnäuzigkeit vor dem Tor – es fehlt ein „Knipser“!

→ TEXT: CHRISTIAN WIESMAYR → FOTOS: SK RAPID

ENTWICKLUNGSPHASE: 
NACH UND NACH ANSTEIGEND!

Stagnieren im unteren Tabellen-
drittel schnellstmöglich entgegen-
zuwirken, erfordert es also einen 
Spieler, der aus einer Chance zwei 
Tore macht.

KNIPSER GESUCHT: Vor 
Beginn der Saison konnte mit 
Serkan Ciftci ein bekanntes 
Gesicht zurück nach Hütteldorf 
gelotst werden, dessen Hauptauf-
gabe das Toreschießen sein sollte. 

Es wird, es wird: Zur aufopfernden Arbeit von SK Rapid II 
braucht es nur noch weitere Tore und Punkte.

SK RAPID II
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Doch derzeit hält der 26-jährige 
Stürmer erst bei einem Treffer. 
„Da ist noch sehr viel Luft nach 
oben. Gegen Parndorf gelang 
ihm zwar das entscheidende 1:0, 
doch es fehlt ein zweites, drittes 
Erfolgserlebnis, sodass der Motor 
so richtig anlaufen kann“, analy-
siert Trainer Michael Steiner die 
derzeit fehlende Abschlussstärke 
bei Ciftci. Mit Julian Küssler 
konnte auch der zweite Stürmer 
erst einmal anschreiben. Doch 
einen Vorwurf ist dem erst 
17-Jährigen, der heuer seine erste 
Saison in der Regionalliga Ost 
bestreitet, weiterhin auch für die 
Akademie-U18-Mannschaft auf 
Torjagd geht und Schritt für 
Schritt an den Erwachsenen-
fußball herangeführt wird, auf 
keinen Fall zu machen. Damit 
bleibt das Mittelfeld mit fünf 
Treffern am torgefährlichsten– 
Szanto (2), Plank (2) und Balikci 
waren für Rapid II erfolgreich. 
Nur zu verständlich, dass mit 
Tamas Szanto ein Aktivposten in 
der Offensive schon mehrmals 
zum Training mit den Profis 
geladen war. Dazu gesellt sich 
unser 26-facher österreichischer 
Nationalteamspieler Albin Gashi, 
der nach seiner  Verletzung 
immer besser in Fahrt kommt 
und ebenfalls des Öfteren mit 
Steffen Hofmann & Co. trai-
nieren darf. 
Aber einer der größten Schritte 
in Richtung Profimannschaft 
gelang unserem erst 17-jährigen 
Rapid-II-Kapitän Maximilian 
Wöber, der ebenfalls seine erste 

Saison in der Regionalliga Ost 
bestreitet, allerdings wegen sei-
ner guten Leistungen schon 
mehrmals auf dem Radar von 
Cheftrainer Zoran Barisic auf-
tauchte. Daraus resultierten eine 
Vertragsverlängerung bis Som-
mer 2018 und auch die Teilnahme 
an laufenden Trainingseinheiten 
mit den „Großen“. Sportdirektor 
Andreas Müller fand klare Worte 
zur Vertragsverlängerung des mit 
1,88 Metern groß gewachsenen 
Abwehrspielers: „Es freut uns 
sehr, dass wir ein so vielverspre-
chendes Talent an unseren Verein 

binden konnten. Wir sind von der 
weiteren sportlichen als auch 
charakterlichen Entwicklung 
überzeugt.“ Ebenso enthusiastisch 
zeigte sich Willi Schuldes (Sport-
licher Leiter Rapid II & Nach-
wuchs): „Sogar Arsenal war inter-
essiert, aber Max ist halt ein 
Rapid-Junge. Er hat sich in kür-
zester Zeit in den Erwachsenen-
fußball integriert und ist auf 
einem sehr guten Weg.“
Zu seiner Vertragsverlängerung 
selbst sagte das grün-weiße 
Juwel: „Ich bin überglücklich, bei 
Rapid zu sein, und freue mich auf 
die kommenden Aufgaben. Für 
mich war die Vertragsverlänge-
rung beim SK Rapid der nächste 
und vor allem der richtige Schritt 
in meiner Karriere.“ ←

Rückkehrer Serkan 
Ciftci hat noch viel Luft 

nach oben.

Voll im 
Einsatz: 
Tamas 
Szanto

Unter-
schriftsreif: 
Sportdirek-
tor Andy 
Müller mit 
Max Wöber
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EGAL, OB FÜR EIGENE KINDER, ENKEL, 
NEFFEN, NICHTEN, TAUFKINDER, KINDER 
VON FREUNDEN ETC., eine SK Rapid-Paten-
schaft kann für alle Kinder und Jugendlichen von 
0 bis 18 Jahren abgeschlossen werden. Bei einer 
Patenschaft sind alle Vorteile der Greenie- bzw. 
Jugend-Mitgliedschaft inkludiert, zusätzlich 
bekommen Patenkind und Patenonkel/-tante eine 
Paten-Urkunde – ideal zum Verschenken. Darum 
machten sich die beiden grün-weißen Legenden 
Helge Payer und Stefan Kulovits gegenseitig ein 

Geschenk und wurden Pate des jeweils anderen 
Kindes. Auch unter unseren aktiven Spielern ist 
diese Prozedur schon weit verbreitet, denn auch 
Steffen Hofmann, Jan Novota und Mario Sonn-
leitner dürfen sich nun Patenonkel des Nach-
wuchses der anderen Spieler nennen. Interessiert? 
Das Anmeldeformular findet ihr auf www.skrapid.
at/patenschaft zum Downloaden. Dieses bitte aus-
füllen und direkt bei uns im Fancorner Hütteldorf 
abgeben oder per Mail an info@skrapid.com oder 
mit Fax unter 01/727 43 71 senden.  ←

Die grün-weiße Familie wird immer größer: VOLLMITGLIEDER 
und JUGEND-MITGLIEDER haben jetzt die Möglichkeit, eine 
PATENSCHAFT zu übernehmen. Davon machten auch bereits 
einige Spieler und Rapid-Legenden Gebrauch.

→ TEXT: GÜNTHER BITSCHNAU → FOTOS: SK RAPID

PATENSCHAFT, 
DIE FREUDE SCHAFFT

Nicht nur Rapid-
Legenden wie 

Helge Payer oder 
Stefan Kulovits 

sind Paten 
geworden, 

sondern auch 
viele unserer 

Spieler.

TGLIEDER

DIE GRÜN-WEISSE FAMILIE WIRD IMMER GRÖSSER! Vollmitglieder und Jugendmitglieder haben jetzt die Mög-

lichkeit, eine Patenschaft zu übernehmen. Egal ob für eigene Kinder, Enkel, Neffen, Nichten, Taufkinder, Kinder von 

Freunden etc. – eine SK Rapid Patenschaft kann für alle Kinder und Jugendlichen von 0-18 Jahren abgeschlossen wer-

den! Bei einer Patenschaft sind alle Vorteile der Greenie- bzw. Jugendmitgliedschaft inkludiert, zusätzlich bekommen 

Patenkind und Patenonkel/Patentante eine Paten-Urkunde.

JA, ICH WILL RAPID PATE WERDEN (Einziehungsauftrag ausfüllen und an den SK Rapid schicken)

Vorname 

Familienname

Geburtsdatum 

Rapid Mitgliedsnummer

Straße, Hausnr. 

PLZ, Ort

Telefon 

E-Mail

BIC/IBAN 

Ort/Datum Unterschrift

MEIN PATENKIND

Vorname 

Familienname

Straße, Hausnr. 

PLZ, Ort

Geburtsdatum 

Telefon

E-Mail

DIE SK RAPID PATENSCHAFT

Das grün-weiße 
Geschenk!

Sie können von dieser Beitrittserklärung gem. § 3 Konsumentenschutzgesetz binnen einer Woche schriftlich zu-

rücktreten. Zahlungsempfänger: SK Rapid Wien, Keißlergasse 3, 1140 Wien Creditor ID: AT19ZZZ00000003862

Ermächtigung zum Einzug von Forderungen durch Lastschriften: Hiermit ermächtige ich Zahlungen von meinem Konto mittels SEPA-Lastschrift 

einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom SK Rapid auf meinem Konto gezogene SEPA–Lastschriften einzulösen. Ich kann in-

nerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem 

Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Greenie (von 0-13 Jahre) € 12,-        

Jugend (von 14-18 Jahre) € 40,-

PATENSCHAFT
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LYONESS.COM

Lyoness.com Lyoness.com Lyoness.com

Lyoness.com Lyoness.com

Lyoness.com Lyoness.com

Lyoness.com Lyoness.com

Lyoness.com Lyoness.com
Lyoness.com Lyoness.com

Lyoness.com Lyoness.com Lyoness.com Lyoness.com

LYONESS.COM

Holen Sie sich Ihre Lyoness Vorteile!
Jetzt kostenlos registrieren und weltweit und 
branchenübergreifend bis zu 5% Cashback und 
wertvolle Shopping Points erhalten.

JETZT 
BIS ZU 5%
CASHBACK!

Premiumpartner des SK Rapid



→ TEXT: PETER KLINGLMÜLLER → FOTO: GEPA-PICTURES.COM

DIE LETZTE NIEDERLAGE 
MUSSTEN DIE „ROTEN BUL-
LEN“ GEGEN RAPID EINSTE-
CKEN, am 1. August hieß es in 
Wals-Siezenheim wie schon im 
Dezember 2014 aus Sicht der 
Gastgeber 1:2 und damals wurde 
die Start-Krise des Doublesiegers 
durch Treffer von Thanos Petsos 
und Stefan Schwab verstärkt. 
Erstmals seit einem Jahrzehnt 
starteten die Salzburger flügel-
lahm und mit gleich zwei Pleiten 
in die Ligasaison, denn eine 
Woche vorher bejubelte Aufstei-
ger Mattersburg ein 2:1 gegen die 
stark verjüngten Bullen. Als dann 
wenige Tage später in Malmö ein 
schmerzhaftes Déjà-vu folgte 
und die Ambitionen auf den Ein-
zug in die Champions League 
mit einem 0:3-Debakel ein jähes 
Ende fanden, war dann wirklich 
Feuer am Dach. Von „Kinderfuß-
ball“ sprach so etwa (bzw. postete 
via Instagram) der absolute Vor-
zeigekicker des Klubs, Kapitän 
Jonatan Soriano. Nach dem über-
raschenden Out gegen Dinamo 

Minsk im Play-off der UEFA 
Europa League sahen dann schon 
einige Experten den FC RB Salz-
burg im nationalen Mittelmaß 
angekommen. Natürlich ein 
Trugschluss, denn die Mann-
schaft von Peter Zeidler ist nach 
wie vor gespickt mit Klasse-
kickern. Mittlerweile sind die 
Salzburger aber wieder voll in 
der Spur und auch der Kapitän, 
der oft als einziger Legionär im 
(inoffiziellen) Nationalteam von 
Katalonien aufspielte, ist nicht 
nur noch da, sondern trifft wie-
der wie in alten Zeiten. Mit sei-
nem „Viererpack“ am letzten 
Samstag gegen Mattersburg 
erhöhte Soriano sein Bundes liga-
Torkonto bereits auf 97 Treffer, 
eine unglaubliche Torquote, hat 
der seit vorletztem Donnerstag 
30-Jährige doch erst 110 Liga-
spiele in den Beinen. Von ihm 
wird auch heute wieder die 
größte Gefahr drohen, doch wie 
schwer es derzeit ist, Rapid zu 
schlagen, weiß auch der stolze 
Katalane nur allzu gut. ←

Nach einem mehr als durchwachsenen Saisonstart 
kämpfte sich der regierende Meister und Pokalsieger 
aus Salzburg aus der Krise und blieb in den letzten acht 
Ligaspielen ungeschlagen.

WIEDER IN DER SPUR

KLUB-INFO

VEREINSNAME FC Red Bull Salzburg
VEREINSADRESSE Stadionstraße 2/3,
5071 Wals-Siezenheim
TELEFONNUMMER 0662/43 33 32-0
FAXNUMMER 0662/43 33 32-4480
E-MAIL soccerrbs.office@redbulls.com
HOMEPAGE www.redbulls.com

Die wichtigsten Personen: 
PRÄSIDENT Rudolf Theierl 
 GESCHÄFTSFÜHRER Jochen Sauer 
SPORTDIREKTOR Christoph Freund 
TEAMMANAGER Mark Lang TRAINER 
Peter Zeidler CO-TRAINER Richard 
Kitzbichler/Gerhard Struber PRESSE-
SPRECHER Christian Kircher SICHER-
HEITSVERANTWORTLICHER Martin 
Hohenwarter FANBEAUFTRAGTER 
Georg Rieger

KADER
Nr.  Pos.  Name  
1 T Cican Stankovic
2 A Benno Schmitz
3 A Paulo Miranda
5 A Duje Caleta-Car
6 A Christian Schwegler
8 S Naby Keita 
10 M Valentino Lazaro
14 M Valon Berisha
15 S Jose Yordy Reyna Serna
16 S Omer Damari 
17 A Andreas Ulmer
18 S Takumi Minamino
19 S Havard Nielsen
20 M David Atanga
22 A Stefan Lainer
23 M Hany Abubakr Mukhtar 
24 M Christoph Leitgeb
26 S Jonatan Soriano Casas
27 M Konrad Laimer
28 A Asger Strømgaard Sörensen
33 T Alexander Walke
36 A Martin Hinteregger
37 S Dimitri Oberlin 
46 S Smail Prevljak
55 M Yasin Pehlivan

GEGNER

22 RAPID vs. RBS



Gut für Österreich. 

Grün-Weiß setzt auf Rouge & Noir. Der SK Rapid ist nicht 

nur österreichischer Rekordmeister, sondern auch zweimaliger 

Europacupfinalist der Pokalsieger und nahm bereits zweimal an 

der Königsklasse im europäischen Klubfußball teil. Casinos Austria 

unterstützt den SK Rapid, damit der grün-weiße Traditionsklub 

auch in Zukunft nationale und internationale Erfolge feiern kann.
Ein Gewinn  

für den Sport! 

sponsoring.casinos.at   Serviceline +43 (0) 50 777 50
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Casinos Austria-Vorstand Dietmar Hoscher und Rapid-Präsident Michael Krammer

Casinos_SM_Rapid_160x230.indd   1 10.09.14   13:56
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www.wienenergie.at Wien Energie, ein Partner der EnergieAllianz Austria.

Abgabe der Angebote und Preise der Gewinnspiele nur an VerbraucherInnen im Sinne des KschG. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Keine Barablöse. Die Gewinnsteuer 
trägt Wien Energie. Weitere Informationen und Teilnahmebedingungen fi nden Sie auf extrawuerstel.at
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SETZEN AUF DIE EXTRA-

WÜRSTEL-TAKTIK.
 GRATIS-TICKETS   ERMÄSSIGUNGEN   GEWINNSPIELE

Egal wie das Match ausgeht, mit der App von Wien Energie für 
iOS oder Android gibt es jede Menge grün-weiße Extrawürstel zu 
gewinnen: Sichern Sie sich Freikarten zu Rapid-Spielen, Fan-
artikel und vieles mehr! App downloaden auf extrawürstel.at
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